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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 
 

Jahresabschluss 2019 der Theaterhaus Pumpenhaus gGmbH 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   13.08.2020 Kulturausschuss Vorberatung 

   26.08.2020 Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
 

1. Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) sowie der Lagebericht der Geschäfts-
führung für das Geschäftsjahr 2019 (Anlagen 1 – 3) der Theaterhaus Pumpenhaus gGmbH 
werden zur Kenntnis genommen. 

 
2. Es wird weiter zur Kenntnis genommen, dass dem Jahresabschluss 2019 durch den be-
auftragten Wirtschaftsprüfer am 15.05.2020 der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk er-
teilt wurde. 

 
3. Der Vertreter der Stadt Münster in der Gesellschafterversammlung der Theaterhaus Pum-
penhaus gGmbH wird ermächtigt folgende Entscheidungen zu treffen: 

 
a) Der Jahresabschluss der Theaterhaus Pumpenhaus gGmbH für das Geschäftsjahr 2019, 
abschließend 

 
 in der Bilanz bei Aktiva und Passiva mit   266.453,28 € 
 
 sowie einem in der GuV ausgewiesenen 
 Jahresüberschuss von            240,13 € 
 
 wird festgestellt. 
 

b) Der Jahresüberschuss 2019 in Höhe von 240,13 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
 c) Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2019 Entlastung erteilt. 
 
 
 

Amt für Finanzen und 
Beteiligungen 
 
31.07.2020 
 
Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Herr Scholz 

Telefon: 492-2043 

ScholzT@stadt-muenster.de 
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II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
 Keine 
 
 
 
 
Begründung: 
 
 
Die Theaterhaus Pumpenhaus gGmbH ist eine 100%-ige Tochtergesellschaft der Stadt Münster. We-
sentlicher Unternehmensgegenstand ist die Förderung der Kunst und Kultur. Gemäß Nr. 15, Buch-
staben e und f des Gesellschaftsvertrages liegt die Zuständigkeit für die im Beschlussvorschlag ge-
nannten Punkte bei der Gesellschafterversammlung. 
 
 
Der Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31.12.2019 ist durch das in 2019 durchgeführte Festival 
„Flurstücke“ geprägt. Die im Vergleich zum Vorjahresabschluss teilweise drastischen Veränderungen 
bei den passivischen Rechnungsabgrenzungsposten, beim Bestand an flüssigen Mitteln, bei den Zu-
schüssen sowie dem Materialaufwand sind darauf zurückzuführen. 
 
Die Einnahmen aus dem Kartenverkauf (Hauptbestandteil der Umsatzerlöse) außerhalb der „Flurstü-
cke“ beliefen sich bei 13.380 Besuchern auf 113 T€. In der GuV ergibt sich ein Jahresüberschuss von 
240,13 €, der auf neue Rechnung vorgetragen werden soll. 
 
 
Der Beirat der Theaterhaus Pumpenhaus gGmbH hat in seiner Sitzung am 03.06.2020 über den Jah-
resabschluss 2019 beraten und der Gesellschafterversammlung eine Beschlussfassung entspre-
chend der Ziffer 3 des o.a. Beschlussvorschlags empfohlen. 
 
 
 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
gez. 
Christine Zeller 
Stadtkämmerin 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 

 Bilanz zum 31.12.2019 

 GuV 2019 

 Lagebericht der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2019 
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